
Reines Pflanzenöl in Bussen 
 

„Jeden Tag toller“ 
 
„Die Busse fahren wirklich schön. Jeder Fahrer sagt: ‚Die fahren leiser’.“ Derart 
begeistert zeigt sich Anita Fendt, Chefin von Schächer Reisen in Tussenhausen bei 
Mindelheim von Pflanzenöl als Kraftstoff. Im Sommer ließ die Unternehmerin zwei 
ihrer großen Vielsitzer auf Zweitank – Systeme umrüsten. Ergebnis: Rund 3 000 Liter 
Pflanzenöl brachten die Transporter bisher auf Touren. Literpreis: 1,03 DM netto – 
1,10 brutto. 
Frau Fendt: „Damit haben wir bisher schon 1 200 Mark gespart:“ 
 
Als Umrüster dienten Herbert Siegel aus Missen bei Isny und KTV Krüger aus 
Rieden bei Kaufbeuren. Sie sorgten dafür, dass die Busse zwar mit herkömmlichem 
Mineralöldiesel von der Tankstelle starten und damit auch ihre Fahrten wieder 
beenden. Den Großteil der Touren treibt jedoch kein kaltgepresstes Pflanzenöl die 
Reiseriesen an. Umgestalten vom einen auf den anderen Kraftstoff wird automatisch. 
Andererseits kann durch einen Knopfdruck neben dem Lenkrad auch ausschließlich 
mit üblichem Mineralöldiesel gefahren werden. Kontakt zu ihren Umrüstern fand 
Anita Fendt Ende April bei einem Seminar von reg reg in Rotis bei Leutkirch. „Da 
habe ich viele interessante Leute kennengelernt.“ 
 
Fahren mit Pflanzenöl verändert offenbar nicht nur den technischen Alltag. So 
besuchte eine örtliche Schulklasse die klima-freundliche Reiseunternehmerin Anita 
Fendt. Und die sagt: „Ich find´s jeden Tag toller.“ 
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